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KUNST

CAPRICORN TWO
Richtig gemocht wird es von den Hamburgern nicht, das 

steinerne Standbild vom eisernen Kanzler, das 35 Meter 

hoch aus dem alten Elbpark ragt. Bismarck steht dort   

seit 1906, mit strengem Blick elbabwärts gewandt, dem 

damaligen Rivalen England entgegen. Seine Hände ruhen 

auf dem Heft eines gewaltigen Schwerts, zu seinen  Füßen 

stehen deutsche Adler und die germanischen Völker, dar-

gestellt als kleinere Plastiken. So viel völkische Martia lität 

ist den Menschen der Hansestadt nicht ge heuer – wobei 

viele von ihnen noch nicht einmal vom Sonnenkreuz und 

den anderen deutschnationalen Symbolen wissen, die im 

gesperrten Inneren des Sockels verborgen liegen. 

So führt der steinerne Riese dort seit Jahrzehnten ein 

Schattendasein, den Rücken zur Stadt gekehrt, besucht 

höchstens von Neonazis (die vergeblich versuchen, hinein 

zu gelangen) und Obdachlosen, die dort ihre Ruhe haben. 

Er neigt sich Jahr für Jahr ein bisschen weiter, denn im 

Krieg wurden seine Fundamente beschädigt; Bismarck 

droht nach Osten umzufallen. Was tut man also mit dem 

ungeliebten, altersschwachen Fürsten? Sollte man ihm 

einen Schubs geben? Mitnichten – die Stadt saniert ihn 

für 13 Millionen Euro, die Hälfte davon zahlt Hamburg.

Bevor es losgeht mit der Sanierung hat sich nun – recht-

zeitig zu Bismarcks 200. Geburtstag – die Künstlergruppe 

Steinbrenner/Dempf & Huber über den Reichsgründer 

hergemacht und ihm einen Steinbock auf den Kopf    

gesetzt. Hierfür erklommen drei Industriekletterer an 

einem  Montag im Mai die Statue, nun thront der Bock dort 

wie ein Parasit. Die Aktion ist keine Guerilla-Intervention, 

sondern Programmpunkt des Hamburger Architektur-

sommers und wird sogar auf Hamburgs offizieller 

Internet seite beworben. Was der so Gehörnte davon hält? 

Vielleicht freut er sich über die Aufmerksamkeit. Viel-

leicht ist er aber auch so erbost über die Besteigung, dass 

er den  Sockel unter sich zum Bersten bringt und mitsamt 

des Steinbocks in den Park kracht. Zuzutrauen wär’s ihm.

 

ORT

Bismarck-Denkmal im Alten Elbpark

AKTIONSENDE

02. August

KÜNSTLERGESPRÄCH

24. Juni, 19:30 Uhr im Körber-Forum, Kehrwieder 12  

Eintritt frei, Anmeldung notwendig unter bit.ly/capricorn2

 

Text: Martin Petersen, Foto: Steinbrenner/Dempf & Huber

THEATER

DIE DREI MUSKETIERE
Wer im Sommer bei heißen Temperaturen und viel zu 

schönem Wetter kaum auf die Idee kommt, ins Theater zu 

gehen, der war noch nicht in der eigens errichteten 

 Sommerresidenz des Thalia Theaters in der Hafencity. 

Auf einem Landzipfel hinter dem Marco-Polo-Tower steht 

ein großes Zirkuszelt auf einem brachliegenden Bauplatz 

und so lange er unbebaut ist, sollte man dorthin gehen, 

denn der Ort ist einzigartig in Hamburg. Man bekommt 

neben dem Theaterbesuch einen imposanten Blick auf 

den Hafen in einer besonderen Atmosphäre geliefert. 

Schöner geht Theater im Sommer nicht. 

Zu diesem Außenspektakel gesellt sich die Inszenierung 

von Peter Jordan und Leonhard Koppelmann im Innern 

des Zeltes: Gezeigt wird Die drei Musketiere. Das beson-

dere: Diese drei Musketiere sind Frauen und dabei männ-

licher als der ein oder andere Besucher im Publikum. Auf 

einer in der Mitte angelegten Bühne wird hier gefochten, 

gebuhlt, gekämpft, geliebt – in leicht burlesker Weise  

inszeniert und sehr charmant mit Bänkelliedern unter-

malt. Und wenn die Frauen schon die Männer spielen, 

dann  ist klar, dass die Männer die Frauenrollen einneh-

men. Sebas tian Zimmler als Milady de Winter sollte man 

nicht verpassen! 

Hier wird kein großes Theater gezeigt, hier wird Theater 

gespielt und das ist sehr erholsam. Alles in allem: eine 

leichte, unterhaltsame Abendveranstaltung besonders an 

warmen Sommerabenden. Mit Glück kann man nach dem 

Stück in einer lauen Hamburger Nacht noch ein Getränk 

zu sich nehmen und mit dem ein oder anderen Schauspie-

ler ins Gespräch kommen. Auf ins Vergnügen!

 

ORT

Thalia Theater im Zelt, Baakenhöft (Gelände an der Elb-Spitze 

des Baakenhafens in der Hafencity)

TERMINE

04., 05., 09., 11. bis 14., 21. bis 24. und 26. bis 29. Juni 

01., 03. bis 05., 07. bis 09. und 12. Juli, jeweils um 19:30 Uhr, 

außer 28. Juni – 15 Uhr

EINTRITT

20 bis 54 Euro

INFOS

bit.ly/dreimusketiere

 

Text: Friederike Schulz, Foto: Fabian Hammerl

DRAUSSEN

WORTPICKNICK
Manchmal braucht es nicht viel Zeit, um zu einer Insti-

tution zu werden. Das Wortpicknick hat es geschafft, sich 

nach nur wenigen Jahren in die Herzen derer zu schmie-

gen, die immer wieder nach Planten un Blomen kommen, 

um wirklich und wahrhaftig wundervollen Worten zu lau-

schen. Bei einem Glas Wein und kulinarischen Kleinig-

keiten lesen und spielen Hamburger Autoren, Schauspieler  

und Musiker für ihre Picknickgäste, unter freiem Himmel 

mit Schutz vor Regen, ohne Eintritt, dafür aber mit der 

Garantie, einen einzigartigen Abend zu erleben.

Da ist die Latte hoch gehängt und Karen Köhler, die den 

Zuhörern Ende Juni ihr Sprach- und Gesangstalent prä-

sentiert, hat das Zeug, einen neuen Maßstab für das 

 Erlebnis intensiver literarischer und musikalischer Ein-

drücke zu setzen – hart und zart zugleich. Mehr sei hier 

nicht verraten.

Ähnlich geht es dann im Juli weiter, denn da erzählen 

Christian Maintz und Michael Weins von der seltsamen 

Symbiose zwischen Mensch und Tier. Zwischen Traum 

und Wirklichkeit, zwischen menschlicher Moral und 

purer Schönheit spielen die Texte, die die Grenzen in der 

Beziehung zwischen den beiden Lebensformen ausloten. 

Jochen Solo gibt eine musikalische Interpretation dessen, 

was dem Publikum womöglich im ersten Moment 

 befremdlich erscheint.

Wer bisher noch nicht auf einer Picknickdecke diesen 

 literarischen Ergüssen am Musikpavillon gelauscht hat, 

dem sei angeraten, sich an diesem Abend mit angenehmen 

Menschen zu umgeben und mit Körben voller kulina-

rischer Köstlichkeiten zu beladen, um diese literarischen 

Sommerabende so zu einem festen Ritual werden zu las-

sen. Solche – zumal spendenfinanzierte – Ereignisse 

brauchen in dieser Stadt wieder mehr Beachtung.

 

ORT

Planten un Blomen, Musikpavillion

TERMINE

Karen Köhler: Wir haben Raketen geangelt, 24. Juni, 20:15 Uhr 

Christian Maintz und Michael Weins: Sie träumt von Pferden & 

andere tierische Vergnügungen, 15. Juli, 20:15 Uhr

EINTRITT

Spende erwünscht

INFOS

bit.ly/wortpicknick

 

Text: Felix v. Pless, Foto: Chris Zielecki
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S tein um Stein wuchs vor 110
Jahren das Bismarck-Denkmal
im Alten Elbpark in schwin-
delnde Höhen. Die Granitblö-
cke stammen aus dem

Schwarzwald, der größte Stein dient als
Kopf. Sechzehn Pferde zogen das Ge-
spann mit dem 1,83 Meter großen Haupt
vom Altonaer Güterbahnhof auf die Bau-
stelle, wo die Blöcke unter der Aufsicht
des Berliner Bildhauers Hugo Lederer
am Boden vorbehauen wurden.

Auf dem wuchtigen, wegen der Glatze
allerdings wenig Halt bietenden Granit-
kopf des Eisernen Kanzlers wird in Kürze
ein Steinbock sein Klettergeschick bewei-
sen. Denn das österreichische Künstler-
kollektiv Steinbrener/Dempf & Huber will
Fürst Otto von Bismarck im wahrsten
Sinne des Wortes Hörner aufsetzen. Ein
Standbild des Alpentieres soll vom
19. Mai an die mit 34,3 Metern weltgrößte
Bismarck-Statue toppen und damit ein
Tabu brechen: „Formal gesehen ist das
Applizieren einer Skulptur auf einer be-
reits existierenden Skulptur, soweit wir
informiert sind, ein Novum im Kunstka-
non“, sagt Rainer Dempf. Seit dem 19.
Jahrhundert verbietet der Respekt vor
dem Genie des anderen eigentlich die
künstlerische Veränderungen am voll-
endeten Werk eines Kollegen.
Die Respektlosigkeit ist aber ein wich-

tiger Teil des Projektes im Rahmen des
Architektursommers, das den Titel
„Capricorn Two“ trägt. So stellt die Akti-
on im Jahr des 200. Bismarck-Geburtsta-
ges ausdrücklich keine Hommage dar.
Bewusst torpediert die Künstlergruppe,
bestehend aus dem Bildhauer Christoph
Steinbrener, dem Fotografen und Grafi-
ker Rainer Dempf und dem Architekten
Martin Huber, die Heldenverehrung, die
Bismarck von seinen Anhängern entge-
gengebracht wurde und wird. Allerdings
rückt das Trio dadurch auch ein Objekt
in den Blick, das sicher nicht zu Ham-
burgs beliebtesten Sehenswürdigkeiten
zählt. Trotz ihrer Monumentalität wird
die baufällige Statue im verwahrlosten
Alten Elbpark gern links liegen gelassen
– immerhin sollen Denkmal und Park
demnächst saniert werden.

Die Steinbock-Skulptur indes profitiert
als Sympathieträger von der Lobby ihrer
lebendigen Artgenossen. In Österreich,

wo sich der Bestand des Alpensteinbocks
(Capra ibex) auf rund 4400 Individuen
beläuft, findet seine seit den Zwanziger-
jahren erfolgende Wiederansiedlung brei-
te Unterstützung in der Bevölkerung, da
sie der touristischen Vermarktung alpiner
Ferienorte zuträglich ist.
Auch in Hamburg wird der putzige

Paarhufer nun Touristen anlocken – was
des Kanzlerfürsten Statue allein nicht

mehr vermochte. Dabei verdient sie als
Zeitzeugnis Aufmerksamkeit: Zu Beginn
des 20. Jahrhundert war der Koloss Aus-
druck patriotischen Bürgerempfindens.
„Hamburg hat kein Königsschloss, ist nie
eine Residenzstadt gewesen und hat des-
halb die sogenannten Repräsentations-
bauten viel weniger als andere Städte.
Das, was Hamburg repräsentiert, ist das
breite und reiche Bürgertum. Dessen

Zeichen wollen wir finden, markieren
und kommentieren“, erklärt Steinbrener.
Die Künstler verdoppeln die natürli-

che Kopfrumpflänge des Steinbocks auf
rund drei Meter. Durch diesen Trick
wirkt die Statue unter den Hufen des
Tiers optisch kleiner; so bröckelt der oh-
nehin marode Sockel, auf den der Fürst
gehoben wurde, nun auch sinnbildlich.
Nicht so sehr die Person des Kanzlers,

vielmehr der Mythos Bismarck steht auf
dem Prüfstand. Schon zu Lebzeiten stili-
sierte das Bürgertum den Mann, dem
mehr Denkmale gewidmet wurden, als
jedem anderen Herrscher, Politiker oder
Denker, zum Repräsentanten von Macht,
Tatkraft und Einheit. Der preußische Mi-
nisterpräsident und erste Kanzler des
Reiches wurde als Schmied des deut-
schen Nationalstaats gefeiert. Die Bis-
marck-Verehrung steigerte sich nach sei-
nem Tod 1898 zum Kult. Der Nationalis-
mus, der mit dieser Idealisierung einher-
ging, trug dazu bei, den Boden für den
Nationalsozialismus zu bereiten. Wenn
in unseren Tagen also Pegida und die
Partei Alternative für Deutschland (AfD)
neue Bismarck-Parolen formulieren, ist
es hohe Zeit, den Mythos einmal mehr
zu hinterfragen. Es gehe ihnen um einen
internationalen Kommentar von Außen-
stehenden, betont das Wiener Künstler-
kollektiv, nicht darum, die Deutschen zu
belehren.
Schließlich turnt das prächtige Exem-

plar der Gattung Ziegen demnächst auf
einer Statue, für die der Bismarckvereh-
rer Hugo Lederer die Form eines giganti-
schen Heroen in Wächterpose wählte.
Der Bildhauer gestaltete das Monument
als Rolandsäule, wie man sie häufig auf
Marktplätzen, zum Beispiel in Bremen,
besichtigen kann. Um Ritter Roland, den
angeblichen Neffen und treuen Gefolgs-
mann Karls des Großen, ranken sich
ebenfalls Mythen. So verehrte man den
bretonischen Grafen als Volkshelden
und Märtyrer, der zum Symbol für Frei-
heit, Recht und Wohlstand wurde. Lede-
rers Bismarck-Roland erhebt sich auf ei-
ner vom Architekten Johann Emil
Schaudt entworfenen, massigen Sockel-
anlage aus Granit. In mittelalterlicher
Strenge steht der Kanzler dort der Elbe
zugewandt, wie ein Ritter trägt er Man-
tel, Rüstung und Schwert.
Der erste Kunsthallendirektor Alfred

Lichtwark nannte das seinerzeit 500.000
Reichsmark teure Sinnbild kaiserzeitli-
chen Nationalgefühls ein „peinvoll stili-
siertes Götzenbild“. Auch der Steinbock
scheint sich, so zeigt der Entwurf vom
Steinbrener, Dempf und Huber, auf dem
gigantomanischen Gebilde nicht recht
wohl zu fühlen. Er blickt nach unten, an
dem acht Meter messenden Schwert ent-
lang, als erwäge er einen Sprung aus
höchster Höhe. Um das Spiel mit Sein
und Schein geht es auch in dem zweiten

Projekt, mit dem das seit zehn Jahren
aktive Künstlertrio jetzt in Hamburg und
damit erstmals in Deutschland auftritt.
Die Arbeit „To be in Limbo“ wird in der
St. Katharinenkirche gezeigt und stellt
einen acht Meter hohen, ovalen Felsbro-
cken dar, der im Kirchenschiff schwebt.
Das Kollektiv ließ den sogenannten
Stein, dessen Haut aus Kunststoff und
der innen hohl ist, von ungarischen
Filmkulissenbauern anfertigen. Der
Kunstfelsen ist, um durch die Kirchen-
pforte zu passen, in acht Teile zerlegbar
und wiegt, damit er vom alten Kirchen-
dach getragen werden kann, nur rund
700 Kilo.

Die Skulptur hing bereits in der baro-
cken Wiener Jesuitenkirche und soll nun,
ins Protestantische transferiert, neue Be-
deutungsebenen erschließen. Über das
Religiöse hinaus bezieht sich das Werk
auf den surrealistischen Maler René Ma-
gritte, der auf seinem Gemälde „Le
Château des Pyrénées“ (1959) einen sehr
ähnlich geformten, fliegenden Felsen dar-
stellte. Der Belgier ließ den Stein über ei-
nem Meer schweben, auf dem Gipfel
steht ein steinernes Schloss, das den Bro-

cken krönt wie der Bock das Haupt des
steinernen Kanzlers. Magritte war der
Ansicht, dass die vordergründige Erschei-
nung der Dinge das Geheimnis der Wirk-
lichkeit verberge und stellte seine Motive
darum in unerwartete Zusammenhänge.
Er sträubte sich gegen jeden Deutungs-
versuch seiner Arbeiten. Die drei Öster-
reicher treten in seine Fußstapfen: Durch
eigentümliche Kombinationen werden
gesellschaftliche Mythen enttarnt. Es er-
schließen sich vielfältige Assoziations-
möglichkeiten und jeder neue Gedanke
legt ein Stück Wahrheit frei.

Bock auf
Bismarck
Zu Beginn des Architektursommers
setzt ein Wiener Künstlertrio einem
deutschen Mythos Hörner auf. Ist das
respektlos? Genau das soll es sein

Kopfstudie: Drei Meter misst der Steinbock auf des Reichskanzlers Haupt
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präsentiert von
+++ Stühlerücken in der Hafencity: Die Hines
Immobilien GmbH hat für einen deutschen Im-
mobilien-Spezialfonds das nördliche Übersee-
quartier übernommen. Das Gebäudeensemble
wurde von dem Konsortium aus Propertize
B.V. und Groß & Partner verkauft. Hines-Ge-
schäftsführer Christoph Reschke sieht für den
Einzelhandel und die Gastronomie in diesem
Bereich in unmittelbarer Nachbarschaft der
City enormes Potenzial. Erste Schritte sind
gemacht. Zum 1. April 2015 unterschrieb die
Hamburger FirmaAndronaco einen Mietvertrag
für ca. 900 m² Laden- und ca. 150 m² Terras-

senfläche. Die Eröffnung des Geschäfts ist für
Juni 2015 geplant. Das Handelsunternehmen
mit italienischen Wurzeln betreibt in Deutsch-
land künftig neun italienische Großmärkte mit
angeschlossenen Bistros; mit der Hafencity
sind es drei in Hamburg. Außerdem betreibt
die Firma seit fast zehn Jahren das exklusive
Restaurant Silo16 im Harburger Binnenhafen.
++ Das Reformhaus Engelhardt hat bei Talanx
Immobilien eine attraktive Verkaufsfläche am
Großer Burstah 45 in der Innenstadt gemietet.
Die Filiale wird für die Dauer der ca. einjäh-
rigen Umbaumaßnahmen am bisherigen In-

nenstadt-Standort die neuen Räume beziehen.
Das sog. Deltaquadrat, ein Objekt vom Anfang
der 80er Jahre, wurde 2005-2007 umfassend
revitalisiert und um zwei Dachgeschosse auf-
gestockt. ++ Die Kaiserwetter GmbH & Co. KG
hat in der Ottenser Hauptstraße 7 in Altona
eine Ladenfläche gemietet. Die Eröffnung ist
für Mai 2015 geplant. Vermieter ist ein priva-
ter Eigentümer. Beratend und vermittelnd tätig
war Engel & Völkers Commercial Hamburg. ++
Die außerordentliche Hauptversammlung der
ADLER Real Estate AG hat den Weg frei ge-
macht zur Übernahme der WESTGRUND AG,

Berlin. Bei einer Präsenz von 52,35 Prozent
des Grundkapitals hat die Hauptversamm-
lung am 29. April 2015 die vorgeschlagene
Kapitalerhöhung gegen Sacheinlage und unter
Ausschluss des Bezugsrechts einstimmig ohne
Gegenstimmen und ohne Enthaltungen geneh-
migt. Damit wurde die Grundlage geschaffen,
den WESTGRUND-Aktionären das vorgese-
hene Umtauschangebot unterbreiten zu kön-
nen, wodurch das – gemessen an der Zahl der
Wohneinheiten von über 51.000 – fünftgröß-
te börsennotierte Wohnimmobilien-Unter-
nehmen in Deutschland entstehen wird. +++

Willkommen in
Ihrer Stadtvilla.

Jugendstilvilla in alsternaher Lage, Wohn-/Nutzfläche ca. 220 m², Grund-
stück ca. 200 m², 7 Zimmer, Baujahr 1883, ruhig eingebettet in einem hin-
teren Grundstücksteil liegt diese schöne Stadtvilla und bietet Platz für eine
Familie oder ein Ehepaar, die stadtnahes und dennoch ruhigesWohnen be-
vorzugen. Das Haus verfügt über ein sehr schönes Treppenhaus. Die alten
Holzböden und die originalen Schiebetüren sowie die prachtvollen Stuck-
decken sind noch sehr gut erhalten. Im Erdgeschoss befinden sich drei in-
einander gehende Räume, die Einbauküche der Marke Poggenpohl mit
Gaggenau-Geräten und ein weiteres Zimmer mit Bad. Der stilvolle Mar-
mor Kamin sorgt für Gemütlichkeit. Im ersten Obergeschoss befinden sich
3 Schlafzimmer und ein großes Badezimmer. Im Keller befinden sich ein
Weinkeller, die Sauna und die Gaszentralheizung aus 2010. Der Garten ist
nach Norden ausgerichtet und idyllisch eingewachsen. Ein Stellplatz kann
in der Nähe angemietet werden. Energiebedarf kWh(m²*a): 228,70, Ener-
gieklasse: G, KP € 1.55 Mio., E&V IDW-020TF7

Hamburg Alster Premium · Tel. 040-468 631-20
HamburgPremium@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/alster-elbe

Immobilienmakler

Hamburgs Immobilien-Welt
Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Menswear and Accessories

VON JULIKA POHLE
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Bock auf Bismarck

Julika Pohle
Zu Beginn des Architektursommers setzt ein Wiener Künstlertrio einem
deutschen Mythos Hörner auf. Ist das respektlos? Genau das soll es sein

Stein um Stein wuchs vor 110 Jahren das Bismarck-Denkmal im Alten Elbpark
in schwindelnde Höhen. Die Granitblöcke stammen aus dem Schwarzwald, der
größte Stein dient als Kopf. Sechzehn Pferde zogen das Gespann mit dem 1,83
Meter großen Haupt vom Altonaer Güterbahnhof auf die Baustelle, wo die Blöcke
unter der Aufsicht des Berliner Bildhauers Hugo Lederer am Boden vorbehauen
wurden.

Auf dem wuchtigen, wegen der Glatze allerdings wenig Halt bietenden Granitkopf
des Eisernen Kanzlers wird in Kürze ein Steinbock sein Klettergeschick
beweisen. Denn das österreichische Künstlerkollektiv Steinbrener/Dempf &
Huber will Fürst Otto von Bismarck im wahrsten Sinne des Wortes Hörner
aufsetzen. Ein Standbild des Alpentieres soll vom 19. Mai an die mit 34,3 Metern
weltgrößte Bismarck-Statue toppen und damit ein Tabu brechen: "Formal
gesehen ist das Applizieren einer Skulptur auf einer bereits existierenden
Skulptur, soweit wir informiert sind, ein Novum im Kunstkanon", sagt Rainer
Dempf. Seit dem 19. Jahrhundert verbietet der Respekt vor dem Genie des
anderen eigentlich die künstlerische Veränderungen am vollendeten Werk eines
Kollegen.

Die Respektlosigkeit ist aber ein wichtiger Teil des Projektes im Rahmen des
Architektursommers, das den Titel "Capricorn Two" trägt. So stellt die Aktion im
Jahr des 200. Bismarck-Geburtstages ausdrücklich keine Hommage dar.
Bewusst torpediert die Künstlergruppe, bestehend aus dem Bildhauer Christoph
Steinbrener, dem Fotografen und Grafiker Rainer Dempf und dem Architekten
Martin Huber, die Heldenverehrung, die Bismarck von seinen Anhängern
entgegengebracht wurde und wird. Allerdings rückt das Trio dadurch auch ein
Objekt in den Blick, das sicher nicht zu Hamburgs beliebtesten
Sehenswürdigkeiten zählt. Trotz ihrer Monumentalität wird die baufällige Statue
im verwahrlosten Alten Elbpark gern links liegen gelassen – immerhin sollen
Denkmal und Park demnächst saniert werden.

Die Steinbock-Skulptur indes profitiert als Sympathieträger von der Lobby ihrer
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lebendigen Artgenossen. In Österreich, wo sich der Bestand des
Alpensteinbocks (Capra ibex) auf rund 4400 Individuen beläuft, findet seine seit
den Zwanzigerjahren erfolgende Wiederansiedlung breite Unterstützung in der
Bevölkerung, da sie der touristischen Vermarktung alpiner Ferienorte zuträglich
ist.

Auch in Hamburg wird der putzige Paarhufer nun Touristen anlocken – was des
Kanzlerfürsten Statue allein nicht mehr vermochte. Dabei verdient sie als
Zeitzeugnis Aufmerksamkeit: Zu Beginn des 20. Jahrhundert war der Koloss
Ausdruck patriotischen Bürgerempfindens. "Hamburg hat kein Königsschloss, ist
nie eine Residenzstadt gewesen und hat deshalb die sogenannten
Repräsentationsbauten viel weniger als andere Städte. Das, was Hamburg
repräsentiert, ist das breite und reiche Bürgertum. Dessen Zeichen wollen wir
finden, markieren und kommentieren", erklärt Steinbrener.

Die Künstler verdoppeln die natürliche Kopfrumpflänge des Steinbocks auf rund
drei Meter. Durch diesen Trick wirkt die Statue unter den Hufen des Tiers optisch
kleiner; so bröckelt der ohnehin marode Sockel, auf den der Fürst gehoben
wurde, nun auch sinnbildlich. Nicht so sehr die Person des Kanzlers, vielmehr
der Mythos Bismarck steht auf dem Prüfstand. Schon zu Lebzeiten stilisierte das
Bürgertum den Mann, dem mehr Denkmale gewidmet wurden, als jedem
anderen Herrscher, Politiker oder Denker, zum Repräsentanten von Macht,
Tatkraft und Einheit. Der preußische Ministerpräsident und erste Kanzler des
Reiches wurde als Schmied des deutschen Nationalstaats gefeiert. Die
Bismarck-Verehrung steigerte sich nach seinem Tod 1898 zum Kult. Der
Nationalismus, der mit dieser Idealisierung einherging, trug dazu bei, den Boden
für den Nationalsozialismus zu bereiten. Wenn in unseren Tagen also Pegida
und die Partei Alternative für Deutschland (AfD) neue Bismarck-Parolen
formulieren, ist es hohe Zeit, den Mythos einmal mehr zu hinterfragen. Es gehe
ihnen um einen internationalen Kommentar von Außenstehenden, betont das
Wiener Künstlerkollektiv, nicht darum, die Deutschen zu belehren.

Schließlich turnt das prächtige Exemplar der Gattung Ziegen demnächst auf
einer Statue, für die der Bismarckverehrer Hugo Lederer die Form eines
gigantischen Heroen in Wächterpose wählte. Der Bildhauer gestaltete das
Monument als Rolandsäule, wie man sie häufig auf Marktplätzen, zum Beispiel in
Bremen, besichtigen kann. Um Ritter Roland, den angeblichen Neffen und treuen
Gefolgsmann Karls des Großen, ranken sich ebenfalls Mythen. So verehrte man
den bretonischen Grafen als Volkshelden und Märtyrer, der zum Symbol für
Freiheit, Recht und Wohlstand wurde. Lederers Bismarck-Roland erhebt sich auf
einer vom Architekten Johann Emil Schaudt entworfenen, massigen
Sockelanlage aus Granit. In mittelalterlicher Strenge steht der Kanzler dort der
Elbe zugewandt, wie ein Ritter trägt er Mantel, Rüstung und Schwert.

Der erste Kunsthallendirektor Alfred Lichtwark nannte das seinerzeit 500.000
Reichsmark teure Sinnbild kaiserzeitlichen Nationalgefühls ein "peinvoll
stilisiertes Götzenbild". Auch der Steinbock scheint sich, so zeigt der Entwurf
vom Steinbrener, Dempf und Huber, auf dem gigantomanischen Gebilde nicht
recht wohl zu fühlen. Er blickt nach unten, an dem acht Meter messenden
Schwert entlang, als erwäge er einen Sprung aus höchster Höhe. Um das Spiel
mit Sein und Schein geht es auch in dem zweiten Projekt, mit dem das seit zehn
Jahren aktive Künstlertrio jetzt in Hamburg und damit erstmals in Deutschland
auftritt. Die Arbeit "To be in Limbo" wird in der St. Katharinenkirche gezeigt und
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stellt einen acht Meter hohen, ovalen Felsbrocken dar, der im Kirchenschiff
schwebt. Das Kollektiv ließ den sogenannten Stein, dessen Haut aus Kunststoff
und der innen hohl ist, von ungarischen Filmkulissenbauern anfertigen. Der
Kunstfelsen ist, um durch die Kirchenpforte zu passen, in acht Teile zerlegbar
und wiegt, damit er vom alten Kirchendach getragen werden kann, nur rund 700
Kilo.

Die Skulptur hing bereits in der barocken Wiener Jesuitenkirche und soll nun, ins
Protestantische transferiert, neue Bedeutungsebenen erschließen. Über das
Religiöse hinaus bezieht sich das Werk auf den surrealistischen Maler René
Magritte, der auf seinem Gemälde "Le Château des Pyrénées" (1959) einen sehr
ähnlich geformten, fliegenden Felsen darstellte. Der Belgier ließ den Stein über
einem Meer schweben, auf dem Gipfel steht ein steinernes Schloss, das den
Brocken krönt wie der Bock das Haupt des steinernen Kanzlers. Magritte war der
Ansicht, dass die vordergründige Erscheinung der Dinge das Geheimnis der
Wirklichkeit verberge und stellte seine Motive darum in unerwartete
Zusammenhänge. Er sträubte sich gegen jeden Deutungsversuch seiner
Arbeiten. Die drei Österreicher treten in seine Fußstapfen: Durch eigentümliche
Kombinationen werden gesellschaftliche Mythen enttarnt. Es erschließen sich
vielfältige Assoziationsmöglichkeiten und jeder neue Gedanke legt ein Stück
Wahrheit frei.
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Hamburg (dpa) - Ein Steinbock auf dem höchsten Bismarckdenkmal der Welt:

Mit einer spektakulären Aktion beteiligt sich das Wiener Künstlerkollektiv

Steinbrener/Dempf & Huber am Hamburger Architektursommer.

Die Steinbock-Skulptur wurde am Montag mit einem Kran auf das rund 34

Meter hohe Denkmal im Alten Elbpark oberhalb der Landungsbrücken in St.

Pauli gebracht und mit Stahlseilen gesichert. "Der Bismarck-Kult wird ironisch

und subversiv unterwandert - oder besser gesagt: überwandert", teilten die

Künstler mit.

Neben dem Steinbock auf Bismarcks Kopf ("Capricorn Two") wird von Dienstag

an in der St. Katharinen-Kirche unter dem Titel "To Be in Limbo" ein riesiger

Felsbrocken im lichten Kirchenschiff schweben.
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Am Montag montierten Kletterer eine Steinbock-Skulptur auf dem höchsten Bismarckdenkmal
Deutschlands. "Der Bismarck-Kult wird ironisch und subversiv unterwandert", kommentieren
die Künstler ihr Werk.
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Ein Steinbock thront auf Hamburgs
Bismarckdenkmal
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Seit Montag krönt eine Steinbock-Skulptur das höchstem Bismarckdenkmal Deutschlands. Zu sehen ist sie bis zum 2. August
2015

Foto: Pressebild.de/Bertold Fabricius
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MEHR ZUM THEMA

Ein Steinbock auf dem höchsten Bismarckdenkmal der Welt: Mit einer
spektakulären Aktion beteiligt sich das Wiener Künstlerkollektiv
Steinbrener/Dempf & Huber am Hamburger Architektursommer. Die Steinbock-
Skulptur wurde am Montag mit einem Kran auf das rund 34 Meter hohe Denkmal
im Alten Elbpark oberhalb der Landungsbrücken in St. Pauli gebracht und mit
Stahlseilen gesichert.

"Der Bismarck-Kult wird ironisch und subversiv unterwandert – oder besser
gesagt: überwandert", teilten die Künstler mit. Die Installation ist bis zum 2.
August 2015 zu sehen. Neben dem Steinbock auf Bismarcks Kopf ("Capricorn
Two") wird von Dienstag an in der St. Katharinen-Kirche unter dem Titel "To Be in
Limbo" ein riesiger Felsbrocken im lichten Kirchenschiff schweben.

Im Rahmen des Hamburger Architektursommers präsentieren von Anfang Mai
bis Ende Juli über 150 Veranstalter an mehr als 100 Orten in der Stadt ein
Programm von über 200 Veranstaltungen. Neben Ausstellungen, Vorträgen,
Filmen und Konferenzen bilden Installationen und Aktionen weitere
Schwerpunkte.

Seit Montag krönt eine Steinbock-Skulptur das höchste Bismarckdenkmal
Deutschlands.
Foto: Pressebild.de/Bertold Fabricius
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The Leisure Society
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03.06.2015 - Molotow
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GETWITTER
Mahlzeit! Wir wünschen euch eine
schöne kurze Woche mit:
dreitagewoche.de fb.me/1BK4Z9LIL

Es ist die Woche der großen Gewinne,
denn schon wieder rühren wir unsere
Lostrommel! Diesmal spendieren wir
euch... fb.me/3Ox1N7qOr

Was habt ihr denn Freitag so vor? 
helfen ja bekanntlich gerne bei der
Abendplanung und setzen 2 x 2 von...
fb.me/7jgpeemmU

@dreitagewoche@dreitagewoche folgen folgen

WAR SCHÖN GEWESEN
Für all jene, die die Erinnerung

verlassen hat, gibts HIER die Events
der letzten drei Wochen

 HOME – SONST SO – CAPRICORN TWO & TO BE IN LIMBO

ICH SUCHE  

ZURÜCK!

13.05.2015

Ausstellungen ab 19. Mai 2015 im Alten Elbpark und St. Katharinen Kirche: 

Es ist Bismarck-Jahr. Denn am 1. April hätte Otto Eduard Leopold von Bismarck-Schönhausen seinen 200.

Geburtstag gefeiert. Und auch hier in Hamburg wurde der Bismarck-Treue 1906 ein monströses Denkmal

gesetzt, mit 34 Metern Höhe das größte Denkmal Hamburgs und - wer hätte es gedacht - das weltweit größte

seiner Art.

Im Rahmen des Hamburger Architektursommers wird sich nun das Wiener

Künstlerkollektiv Steinbrener/Dempf & Huber mit der "parasitären Intervention" Capricorn Two des Bismarck

annehmen.

Gerade für ihre oftmals gewagten Interventionen im öffentlichen Raum haben sich die drei Österreicher

Christoph Steinbrener, Rainer Dempf und Martin Huber einen Namen gemacht. Und man darf auch hier

Großartiges erwarten:

CAPRICORN TWO & TO BE IN LIMBO
STEINBRENER/DEMPF & HUBER

VORFREUDE
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Denn dem monströsen Bismarck wird kurzerhand ein Steinbock appliziert.

"Mit der ja schon bergähnlichen Überdimensionierung des Bismarck-Denkmals wurde durch den Steinbock

die Glatze von Bismarck zur Bergspitze – ein Paradoxon in diesem Flachland – und genau das mögen wir

sehr!" (Martin Huber).

"Wenn man unsere Arbeit so ein bisschen wie eine Versuchsanordnung sieht, dann kreisen wir dabei immer

wieder ein Thema ein und den Zufall kann man ja auch provozieren. Dass dieser Zufall es jetzt will, dass

Pegida mit neuen Bismarckparolen auftritt, gibt unserem Projekt eine aktuelle Dimension - es ist Teil unseres

Arbeitsprozesses." (Christoph Steinbrener)

In einem zweiten Projekt zeigen die drei Herren ihre Installation To Be in Limbo in der Hauptkirche St.

Katharinen.

Diese beeindruckende Installation aus einem von der Decke hängenden Felsen, 8 Meter hoch und 5 Meter

breit, gab es im vergangenen Jahr schon einmal in Wien zu sehen:

FlashFlash

Am 19. Mai werden beide Ausstellungen eröffnet.

Um 19:00 Uhr startet Capricorn Two im Alten Elbpark am Bismarckdenkmal und wird bis zum 02.

August zu sehen sein.

Und um 20:30 Uhr  folgt To Be in Limbo in der Hauptkirche St. Katharinen und wird bis zum 28. Juni zu

sehen sein.

http://www.architektursommer.de/nc/veranstaltungen/ansicht/to-be-in-limbo/


Beitrag einbetten

Schon dabei? Hier anmelden!

Die Kunst steht auf dem Kopf
Installation „Capricorn Two“ ist bis zum 2. August im
Alten Elbpark zu erleben.

Was macht das Tier da auf Bismarcks Schädel? Seit gestern
steht ein überlebensgroßer Steinbock sprungbereit auf dem
höchsten Punkt des Bismarck-denkmals im Elbpark. 
Das kann nur Kunst sein – und das ist es auch. Der drei
Meter hohe Steinbock ist eine Installation des Wiener
Künstlerkollektivs Steinbrener/Dempf & Huber, das im
Rahmen des Hamburger Architektursommers zum ersten Mal
in die Hansestadt kommt. 
Mit „Capricorn Two“ bringen sie, so ein Zitat, „ ... im Bismarck
Jahr das höchste Bismarckdenkmal der Welt noch mehr als
bisher in Schieflage“. Gleichzeitig wird der marode Koloss
dank des springlebendigen Kunst-Bocks zum Bergmassiv,
schrumpft die ganze Stadtsilhouette vor den gewaltigen
Ausmaßen des drei Meter hohen Riesentiers zur Kulisse. Die
Künstler: „Die Hansestadt samt Denkmal wird zur
Gebirgslandschaft transformiert.“
Was die Künstler erreichen wollen: Im Jahr, in dem Bismarck

seinen 200. Geburtstag feiert und in dem AfD und Pegida neue Bismarck-Parolen schwingen, zum
Denken aufzufordern. 
In Deutschland gibt es 700 Bismarck-Denkmale, das in St. Pauli ist mit 34 Metern Höhe das größte.
Und baufällig: Es neigt sich neun Zentimeter in Richtung Osten. Ursache dafür sind die Katakomben
darunter, die im zweiten Weltkrieg zu Luftschutzkellern ausgebaut wurden, sie haben Risse und
Feuchtigkeitsschäden. 
Abreißen oder sanieren? Darum gab es in Hamburg eine erbitterte Diskussion, ist der Eiserne
Kanzler doch alles andere als unumstritten. Das Ergebnis: Bismarck wird, inklusive Park drumrum, für
13 Millionen Euro wieder fit gemacht. Dazu haben die Künstler aus Wien eine dezidierte Meinung: Sie
finden die Restaurierung „pompös“, der Steinbock soll dem Kanzler „als Verballhornung die tierische
Krone aufsetzen“.
„Capricorn Two“ wird bis zum 2. August auf dem Bismarck-denkmal installiert sein. Fast zwei Jahre
dauerte es, alle Genehmigungen einzuholen und die Finanzierung sicherzustellen. Öffentliche Gelder
wurden nicht verwendet.

❱❱ www.steinbrener-dempf.dom
❱❱ www.architektursommer.de

So wird der neue Alte Elbpark
Das Quartiersmanagement der Neustadt lädt für Dienstag, 26. Mai, 18.30 Uhr zur Stadtteilkonferenz
in der Rudolf-Roß-Grundschule, Kurze Straße 30. Hauptthema ab 19 Uhr: die Präsentation der vier
Konzepte zur Sanierung des Alten Elbparks.
Davor, in der ersten halben Stunde, wird der Veranstalter der Harley Days und Cruise
Days den Anwohnern beide Events vorstellen und für Fragen zur Verfügung stehen.
Die Stadtteilkonferenz ist eine regelmäßige, öffentliche Diskussionsveranstaltung um Informationen,
Meinungen und Vorschläge zwischen den Anwohnern, Einrichtungen und Institutionen der Neustadt
auszutauschen und zu koordinieren.
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Hamburg , 26.05.2015 !  20:34 Uhr " 12°C
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%  (https://twitter.com/hamburg1) &  (/feed.rss)

Startseite (/) Nachrichten (/nachrichten)
Kunst und Kultur (/nachrichten/rubrik/10129/Kunst_und_Kultur)

Hamburg-Mitte
17:54 Uhr | 18.05.2015

Kunst und Kultur

Kunstaktion läutet Architektursommer in Hamburg ein

Dem Bismarck aufs Dach gestiegen

Nicht schlecht staunten viele Hamburger am Montag. Auf dem Kopf des Bismarck-Denkmals hatte eine

MENUMENU

'
'

(/)
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HOTLINE: 040-300 51 701 Sprachen

Startseite Erleben Veranstaltungen „CAPRICORN TWO“

„CAPRICORN TWO“

Zurück zur Suche

TERMINE

LAGE

Termine

So, 14.06.2015, Ganztägig

Mo, 15.06.2015, Ganztägig

Di, 16.06.2015, Ganztägig

Mi, 17.06.2015, Ganztägig

Do, 18.06.2015, Ganztägig

Fr, 19.06.2015, Ganztägig

Sa, 20.06.2015, Ganztägig

So, 21.06.2015, Ganztägig

Mo, 22.06.2015, Ganztägig

Di, 23.06.2015, Ganztägig

Mi, 24.06.2015, Ganztägig

Alle Termine anzeigen

ORT DER
VERANSTALTUNG

Bismarck-Denkmal
Das Bismarck-Denkmal in Ham-
burg ist mit seinen 34,3 Metern ist
nicht nur Hamburgs größtes...

HAMBURG
ANGEBOTE

JETZT NEU:

4-Tage-Städtereise
3 Übernachtungen inkl. Frühstück

Hin- und Rückfahrt im ICE

inkl. Hamburg CARD

ab 229,00 EUR

Hamburg CARD plus Region

ab 20,90 EUR

Gutschein schenken

Mit einem Wertgutschein
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Das Wiener Künstlerkollektiv
Steinbrener/Dempf & Huber plant
zwei spektakuläre Aktionen in
Hamburg: Im Rahmen des
Architektursommers nehmen sie
das Bismarck-Denkmal und die
Katharinen-Kirche ins Visier.

Stand: 29.04.2015 14:00 Uhr - Lesezeit: ca.2 Min. - Lesezeit: ca.2 Min.

Begegnungen mit
Architektur
von Jens Büchsenmann

Im Stadtbild Hamburgs vollziehen sich rasante
Veränderungen. Neben Großprojekten wie der HafenCity
verändern auch viele kleine Bauprojekte die Stadt. Nicht
immer sind die Anwohner von den Veränderungen in ihrem
nahen Umfeld angetan und protestieren oder sie ergreifen
selbst die Initiative, ihr Stadtviertel mitzugestalten.
Diskurse und Debatten über die Architektur und
Stadtentwicklung der Hansestadt zu initiieren, ist Anliegen
des Hamburger Architektursommers, der in diesem
Jahr bereits zum achten Mal stattfindet.

Blick in die Zukunft und zurück

Spektakuläre Fotos waren
bereits schon zu sehen,
etwa von dem lebensecht
wirkenden Gamsbock, den
eine Wiener Künstlergruppe
auf den Kopf des Bismarck-
Denkmals stellt.
Fantastisches,
Experimentelles und
Künstlerisches gibt es viel in
diesem Sommer zu sehen,

aber auch, wie Architektur von Menschen genutzt wird -
etwa eine Hochhaussiedlung in Stellingen, die gerade

Dieser Artikel wurde ausgedruckt unter der
Adresse: http://www.ndr.de/kultur/Begegnungen-
mit-Architektur,architektursommer119.html Architektur
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In der Hamburger Hafencity wird
an der Elbe ein 17-stöckiges
Hochhaus mit einer Keramik-
Fassade entstehen. Der
Siegerentwurf von Störmer Murphy
and Partners.

Begegnungen mit Architektur
Beim diesjährigen
Architektursommer in Hamburg
bieten rund 150 Veranstalter an
100 Orten ein vielfältiges

modernisiert wird. Bewohner der ersten Stunde erzählen,
wie sie dort seit den 70er-Jahren leben.

Ein ganz großes Thema dieses Architektursommers sind
Kinder und Jugendliche. In Workshops können sie sich mit
Papier und Bleistift ausprobieren, lernen Perspektive,
Maßstab und genaues Hingucken.

Außerdem gibt es Filme,
Foto- und Comic-
Ausstellungen, Installationen
und Konzerte sowie
Ausflüge in die Parks der
Stadt. Und mit einem bunten
Fest im Stil der 50er-Jahre
werden die
denkmalgeschützten City-
Hochhäuser regelrecht
gefeiert. Über 150

Veranstalter bieten von Anfang Mai bis Ende Juli an mehr
als 100 Orten ein vielfältiges Programm.

Diskutieren über Architektur

Wie wollen wir wohnen? Wie wollen wir leben? - Diskurse
und Debatten über die Architektur und Stadtentwicklung
der Hansestadt zu initiieren, ist Anliegen der "Initiative
Hamburger Architektursommer e. V.". Fachleute und Laien
haben auch dieses Mal wieder Gelegenheit über
Städtebau zu diskutieren. Veranstaltungen werden zu
ganz verschiedenen Themen geboten, wie etwa Plätze in
Hamburg, Wohnqualität und Gentrifizierung, spezielle
architektonische Bauformen, Bürgerbeteiligung oder Parks
in der Hansestadt.

https://www.ndr.de/nachrichten/hamburg/City-Hochhaeuser-Schandfleck-und-Baudenkmal,cityhof104.html
https://www.ndr.de/info/Was-ist-Gentrifizierung,audio112795.html
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Steinbock auf dem Kopf von Bismarck
Ein Steinbock auf dem höchsten Bismarckdenkmal der Welt: Mit einer spektakulären Aktion beteiligt sich das
Wiener Künstlerkollektiv Steinbrener/Dempf & Huber am Hamburger Architektursommer.

H amburg - Ein Steinbock auf dem höchsten
Bismarckdenkmal der Welt: Mit einer spektakulären
Aktion beteiligt sich das Wiener Künstlerkollektiv

Steinbrener/Dempf & Huber am Hamburger
Architektursommer.

Die Steinbock-Skulptur wurde am Montag mit einem Kran auf
das rund 34 Meter hohe Denkmal im Alten Elbpark oberhalb
der Landungsbrücken in St. Pauli gebracht und mit Stahlseilen
gesichert. "Der Bismarck-Kult wird ironisch und subversiv
unterwandert - oder besser gesagt: überwandert", teilten die
Künstler mit.

Neben dem Steinbock auf Bismarcks Kopf ("Capricorn Two")
wird von Dienstag an in der St. Katharinen-Kirche unter dem
Titel "To Be in Limbo" ein riesiger Felsbrocken im lichten
Kirchenschiff schweben.

Das Bismarckdenkmal am Hamburger Hafen wird mit einer Steinbock-Skulptur bekrönt.
Foto: Christian Charisius
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Foto: Christian Charisius/dpa
Das Bismarckdenkmal am Hamburger Hafen wird mit einer Steinbock-Skulptur bekrönt.

Die Steinbock-Skulptur wurde am Montag mit einem Kran auf das rund 34

Meter hohe Denkmal im Alten Elbpark oberhalb der Landungsbrücken in St.

Pauli gebracht und mit Stahlseilen gesichert. "Der Bismarck-Kult wird ironisch

und subversiv unterwandert - oder besser gesagt: überwandert", teilten die

Künstler mit.

Neben dem Steinbock auf Bismarcks Kopf ("Capricorn Two") wird von Diens‐

tag an in der St. Katharinen-Kirche unter dem Titel "To Be in Limbo" ein riesi‐

ger Felsbrocken im lichten Kirchenschiff schweben.
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